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  Blickpunkt
           Gemeinde

August / September 2021

Neige, HERR, dein Ohr und höre! 
Öffne, HERR, deine Augen und sieh her!

2. Kön 19, 16

Joerg Trampert / pixelio.de
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Augenblick

Mittelpunkt ist? Im Brief  von Paulus
an die Gemeinde(n) in Galatien kön-
nen wir lesen: „Darum lebe nicht
mehr ich, sondern Christus lebt in
mir! Mein vergängliches Leben auf
dieser Erde lebe ich im Glauben an
Jesus Christus, den Sohn Gottes, der
mich geliebt und sein Leben für mich
gegeben hat.“ (Galater 2, 20 NL)
Paulus beschreibt hier, dass er Jesus
als seinen Lebensmittelpunkt ausge-
wählt hat und er sagt auch warum.
Für die einen klingt das vielleicht so,
als ob man dann selber nichts mehr
von seinem Leben hat, dem ist aber
nicht so. Darum geht es mir heute
auch nicht. Ich muss dabei eher an
ein Lied denken, welches wir manch-
mal als Gemeinde gesungen haben.
Es hat den Titel „Mittelpunkt“ und
geht genau um den Mittelpunkt in
unserem Leben. Dort heißt es im
Refrain: „Sei du der Mittelpunkt in
meinem Leben, der Mittelpunkt in
meinem Herzen, ich gehöre dir. Sei
du der Mittelpunkt in meiner Schwä-
che, der Mittelpunkt in meiner Stär-
ke, ich gehöre dir.“
Für mich bringt der Text dieses Lie-
des genau die Entscheidung von Pau-
lus zum Ausdruck, die er getroffen
hat. Jesus soll der Mittelpunkt in sei-
nem Leben sein. Aber im Text des
Liedes geht es nicht um Paulus.

Noch immer dreht sich in unserem
Alltag fast alles um einen Mittel-
punkt. Und wir sehnen uns danach,
dass Covid-19 nicht mehr der zentra-
le Punkt für alles um uns herum ist.
Dabei stellt sich die Frage, wer
bestimmt, was in unserem Leben der
Mittelpunkt ist. Dass ein zentraler
Punkt wichtig ist, können wir am
Beispiel eines Zirkels erkennen.
Bevor man mit ihm einen Kreis zie-
hen kann, muss der Mittelpunkt
bestimmt werden, um den der Zirkel
dann gedreht werden kann. Ohne
diesen festen Mittelpunkt kann ich
keinen ordentlichen Kreis zeichnen.
Auch wenn sich immer noch vieles
in unserem Alltag um Covid-19
dreht, hat das nichts damit zu tun,
was ich in den Mittelpunkt meines
Lebens stelle. Vielleicht ist es mir gar
nicht bewusst, aber ich selber bin
dafür verantwortlich, was bei mir der
Mittelpunkt ist. Wenn ich mich sel-
ber in den Mittelpunkt stelle, werde
ich meine eigenen Pläne und Ziele
verfolgen. Ganz im Sinne der Selbst-
verwirklichung, die in unserer Gesell-
schaft weit verbreitet ist. Ich durfte
aber erfahren, dass Jesus für mich
gestorben ist und mir damit ein neues
Leben schenken will. Welchen
Unterschied macht das also für die
Frage, was in meinem Leben der
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Augenblick

Auch singt Paulus nicht das Lied,
sondern wir selber haben diesen Text
vielleicht schon einmal gesungen. Er
beschreibt nicht einen Zustand, son-
dern ist eine Aufforderung, in diesem
Fall an Gott, mein Leben auszufül-
len. Mein Herz, in unserem Körper
ein zentrales Organ, hier aber als
Bild für alles was mich ausmacht,
soll sich um Jesus drehen. Den
Anspruch, alles bestimmen zu kön-
nen, will ich an Gott abtreten, es soll
nicht mehr mir, sondern Gott gehö-
ren. In dem, wo ich stark bin, aber
auch, wo ich schwach bin, überall
soll er sich zeigen. Das sind starke
Worte in diesem Lied und ich
bezweifle, dass ich das vollständig in
meinem Leben umgesetzt habe. Ich
kann noch keinen Haken hinter die-
ses Lied setzen und sagen: „Ja, so ist
das bei mir“. Ich brauche es immer
wieder, mir das selber vor Augen zu
stellen. Für mich ist dieses Lied

damit eher ein Gebet, besonders
wenn ich es vom Text her ganz
bewusst singe. Eine Bitte an Gott,
mir bei meinem Wunsch, diesem
Ziel, dass Jesus mein Lebensmittel-
punkt ist, immer näher zu kommen,
zu helfen. Und dass ich dadurch
Gott näher komme, meine Bezie-
hung zu ihm tiefer und fester wird.
Vielleicht machst du dieses Lied
auch zu deinem persönlichen Gebet,
wenn es wie bei mir deinem eigenen
Wunsch entspricht. Ganz besonders
dann, wenn du das Lied singst, allei-
ne oder bald auch wieder zusammen
in der Gemeinde. Dann wünsche ich
dir viel Segen dazu und dass du
spürst und erfährst, wie Gott deiner
Bitte nach kommt.
Jesus möchte uns seinen tiefen Frie-
den schenken, wenn wir ihn als Mit-
telpunkt wählen!

Euer  Axel Rupelt

Königlich strahlt dein Licht. Du bist ewiglich, niemand kommt dir gleich.
Sanftmütig führst du mich hin zu deinem Licht. Ich darf  bei dir sein.
Sei du der Mittelpunkt in meinem Leben, der Mittelpunkt in meinem Herzen,
ich gehöre dir.
Sei du der Mittelpunkt in meiner Schwäche, der Mittelpunkt in meiner Stärke,
ich gehöre dir.
Ich will dir nah sein, ich werd dir folgen, mein ganzes Leben in dir verliern.

Text und Melodie: Juri und Pala Friesen © 2012 Glaubenszentrum Music
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Überblick

Gruppen und Kreise

Bibelstunde

Hauskreise

Gebetsgemeinschaft

Frauen

Kinder/Jugend
Dienstag     20:00 Uhr
Kontakt:     Thomas Witt
            Tel.: 690 40 66

Farmsen:
Donnerstag 20:00 Uhr (wöchentlich)
Kontakt:     Esther und Thomas Witt
            Tel.: 690 40 66
Wandsbek‐Gartenstadt:
Donnerstag 19:00 Uhr (alle 2 Wochen)
Kontakt:     Barbara und Siegfried Vagt
            Tel.: 693 72 10
Ort nach Vereinbarung:
Montag      19:30 Uhr (alle 2 Wochen)
            nur für Frauen
Kontakt:     Doris Krekeler
            Tel.: 657 13 54

Gebetstreff.Gemeinde
Montag      19:00 Uhr
Kontakt:     Axel Rupelt
            Tel.: 66 21 29
Gebet vor dem Gottesdienst
Sonntag      9:30 Uhr
Kontakt:     Bernd Krekeler
            Tel.: 657 13 54

Frauenkreis
1. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr
Kontakt:     Doris Krekeler
            Tel.: 657 13 54

Eltern‐Kind‐Kreis (0 bis 6 Jahre)
Mittwoch 15:00 ‐ 17:00 Uhr
Kontakt:   Hanna Wiegner
          Tel.: 18 06 01 85
          E‐Mail: hanna.wiegner@t‐online.de
Biblischer Unterricht
Freitag      18:00 ‐ 19:00 Uhr
Kontakt:   Alexander Heistermann
          Tel.: 0176 / 78 54 43 67
          E‐Mail: alexander.heistermann@feg.de
Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Freitag      19:00 Uhr
Kontakt:   Hanna u. Simon Wiegner
          Tel.: 18 06 01 85
          E‐Mail: hanna.wiegner@t‐online.de
Kindergottesdienst
Sonntag    10:00 Uhr
          „kleine“ Gruppe: 4 ‐ 8 Jahre
          „große“ Gruppe: 9 ‐ 14 Jahre
(am 1. Sonntag im Monat findet nur die
„kleine“ Gruppe statt)
Kontakt:   Kristin Volke
          E‐Mail: kristin.volke@alice.de
          Marion Ruelberg
          Tel.: 200 51 16

Musik
Bläserkreis
Dienstag   20:00 Uhr
(Übungsort: FeG Sasel)
Kontakt:   Matthias Bork
          Tel.: 67 94 21 95

Es finden leider noch nicht alle Angebote wie gewohnt statt. Bitte informieren
Sie sich im Vorfeld bei dem Verantwortlichen, ob und unter welchen Bedingun‐
gen sich die Gruppe trifft.
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Überblick

Gottesdienste

01.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Simon Wiegner

Leitung:  Hanna und Simon Wiegner
08.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Leitung:  N.N.
15.   10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann
                    Leitung:   Axel Rupelt
22.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Leitung:   N.N.
29.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Scott Partridge

Leitung:   N.N.

05.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Leitung:  N.N.
12.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Leitung:   N.N.
19.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Leitung:   N.N.
26.   10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
                    Predigt:    Pastor Alexander Heistermann

Leitung:   N.N.

August

September

Bitte stellen Sie sich beim Gottesdienstbesuch auf  die üblichen Maßnahmen zum
Infektionsschutz ein. Zudem können die Gottesdienste via Zoom mitverfolgt wer-
den. Gerne senden wir Ihnen die Einwahldaten auf  Anfrage per Mail zu.



Liebe Geschwister und Freunde der
Gemeinde,
im Januar 2018 sind wir als Familie
nach Hamburg geflogen, um der
Berufung Gottes zu gehorchen. Wir
(Scott und Rachel) sind in christli-
chen Familien aufgewachsen und
haben als Kinder an Jesus geglaubt
und uns taufen lassen. 
Später im Leben, bevor wir uns ken-
nengelernt haben, hat Gott uns ein-
zeln berufen, irgendwo anders als in
Amerika zu leben, um anderen Men-
schen von Jesus zu erzählen. Wir
waren zusammen 2009 auf  einer
Missionsreise im Nahen Osten und
zwei Jahre später haben wir geheira-
tet. Scott hat in dieser Zeit an der
Bibelschule studiert und in einer
Gemeinde in Texas als Jugendpastor
gearbeitet, und Rachel hat für eine
christliche Missionsorganisation
gearbeitet. 
In dieser Zeit wurden unsere zwei
Kinder geboren. Joseph ist 8 Jahre
alt, mag Musik und spielt gerne
Schach. Piper ist 4 Jahre alt, spielt
gerne mit Prinzessinnen und isst gern
Schokolade. 
Wir sind nach Hamburg gezogen,
um als Missionare und Gemeinde-
gründer zu arbeiten. Wir wurden von
unserer Gemeinde in Texas ausge-
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Rundblick

Rainer Sturm / pixelio.de

sharktooth / pixelio.desharktooth / pixelio.desharktooth / pixelio.de

sandt und arbeiten für das „Internati-
onal Mission Board“ (IMB). Wir
arbeiten jetzt als Teamleiter für das
Norddeutschland-Team. Unsere Visi-
on ist, eine Bewegung hier in Nord-
deutschland zu sehen. Wir möchten
Gemeinden in dieser Region unter-
stützen und neue Gemeinden grün-
den. 
Wir haben als Familie nach einem
christlichen Zuhause in Hamburg
gesucht, wo die ganze Familie im
Glauben wächst und Gemeinschaft
mit anderen Christen hat. Wir freuen
uns, Mitglieder in der Gemeinde zu
sein und sind bereit, mit euch die
Menschen um uns herum zu errei-
chen. 

Liebe Grüße
Scott, Rachel, Joseph, und Piper 
Partridge

Neue Gemeindemitglieder: Familie Partridge



Gemeindeältester

Gemeindepastor

Auflage: 
170 Exemplare, zweimonatlich.

Druck:
Druck‐ und Kopierzentrum Tiedeke GmbH
August‐Krogmann‐Str. 130, 22159 Hamburg.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
Oktober/November 2021 ist der 31. August
2021.
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Layout:
Axel Rupelt, Stefan Volke.
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Kontakte

Alexander Heistermann

Axel Rupelt

Gemeindebüro: 040 / 668 41 99
Mobil:  0176 / 78 54 43 67
E‐Mail:   alexander.heistermann@feg.de

Tel.:        040 / 66 21 29
E‐Mail:   axel@rupelt.de



Stiftung Freie evangelische Gemeinde in Norddeutschland

Unsere Anschrift Internet
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Wie Sie uns finden

FeG Hamburg‐Farmsen
Berner Heerweg 60, 22159 Hamburg
E‐Mail: info@feg‐farmsen.de

Eissport‐
Halle

Unsere  Gemeinde  gehört  zur  Stiftung
Freie  evangelische  Gemeinde  in  Nord‐
deutschland. 
Diese  ist  ein Teil  des Bundes Freier evan‐
gelischer  Gemeinden  in  Deutschland  und
Mitglied  im Diakonischen Werk der Evan‐
gelischen Kirchen.

Mehr Informationen im Internet unter:

www.fegn.de

Webseite:   www.feg‐farmsen.de
Instagram:  feghamburgfarmsen
Facebook:   FeG Hamburg Farmsen
#FegHHfarmsen

Kontakte

Friedrich‐Ebert‐Damm

Farmsen

167, 17136, 171
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Deutsche
Rentenvers.

EKT
Farmsen
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Hamburger Sparkasse
IBAN:    DE90 2005 0550 1319 1205 21              
BIC:  HASPDEHHXXX

Bankverbindung


